
SCHILDERLAGER: Die gängigen Verkehrszeichen
haben Baufirmen oft vorrätig.

NEUES: Für die A1-Baustelle wurde für mehr Sicher-
heit extra ein neues Schild entwickelt.

Schaut man sich im Alltag um, scheint die Absi-
cherung von Arbeitsstellen eine lästige Pflicht, die
oftmals auf die leichte Schulter genommen wird.

Wieder und wieder fallen ungenügend oder gar nicht gesi-
cherte Arbeiten ins Auge, sei es bei Baumpflegearbeiten
mit Lkw-Arbeitsbühnen oder Baugruben, die ohne Schutz-
zaun frei zugänglich sind. Auch bei den Fahrern auf der
Straße fallen die Absperrungen und Schilderwälder leicht
in Ungnade. Dabei geht es nicht darum zu belästigen, 
sondern die Sicherheit für Menschen und Maschinen auf
beiden Seiten der Absperrung gleichermaßen zu gewähr-
leisten. Um dieses Ziel zu erreichen, werden aus Erfahrun-
gen, Unfallszenarien und neuen technischen Möglichkei-
ten die Verkehrssicherungsprodukte stetig überarbeitet,
verbessert und ausgebaut. 

Neue Verkehrsschilder

Ein Beispiel hierfür zeigt sich aktuell an einer der 
derzeitig berüchtigten Baustellen: Ausbau der A1 zwischen
Bremen und Hamburg, in der bereits mehrere Menschen
bei Unfällen starben. Mit einem neuen Verkehrszeichen,
dass auf bekannten Symbolen aufbaut und versetztes Fah-
ren von den Verkehrsteilnehmern auf den beiden schma-
len Fahrspuren verlangt, versuchen die Verantwortlichen
die Strecke für die weitere Bauzeit sicherer zu machen. 
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mit additiv unterstützter Regeneration.

JETZT AUCH FÜR LKW EURO 1, 2 UND 3.

GFA mbH
Budenheimer Weg 21

55262 Heidesheim
Telefon: (0 61 32) 7 10 00 80
Telefax: (0 61 32) 71 00 08 27
E-Mail: info@gfa-mbh.com

www.gfa-mbh.com


